
Vortragsprogramm
30.8.–2.9.2018
St.Gallen

Alle Angebote zur Grundbildung  
sind mit G  gekennzeichnet, die  
Angebote zur Weiterbildung mit W .

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch! 

Programmänderungen vorbehalten. 
Aktuelle und ausführliche  Informationen: 

oba-sg.ch

Donnerstag, 30.8.2018
 
1  08.45 – 09.30 Uhr G  2.1 

«Wir freuen uns, Ihnen  
mitteilen zu können, dass …» 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI und Theater 
tillout – Warm up – Beruferaten 
mit Special Guest Fatlum Musliji

2  08.50 – 09.10 Uhr W  2.0 
Ein neuer Beruf:  
Komplementärtherapeut 
Rolf Ott Institut

3  09.20 – 09.40 Uhr G  2.0 
Bewerben mit Erfolg 
yousty.ch

4  09.50 – 10.10 Uhr G  2.0 
Berufsmatura während  
der Lehre 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI

5  10.20 – 10.40 Uhr G  2.0 
Kauffrau/Kaufmann  
Hotel-Gastro-Tourismus (HGT) 
Normal? Bilingual?  
International? 
Minerva St.Gallen

6  11.00 – 11.20 Uhr G  2.0 
Die Attestausbildung –  
ein Berufsstart mit Chancen 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI

7  11.30 – 11.50 Uhr G  2.0 
Sichere Lehrzeit – eine  
Präventionskampagne der Suva 
Suva

8  12.00 – 12.20 Uhr G  2.0 
Trends der Online-Bewerbung 
yousty.ch

2  13.00 – 13.20 Uhr W  2.0 
Ein neuer Beruf:  
Komplementärtherapeut 
Rolf Ott Institut

1  13.00 – 13.45 Uhr G  2.1 
«Wir freuen uns, Ihnen  
mitteilen zu können, dass …» 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI und Theater 
tillout – Warm up – Beruferaten 
mit Special Guest Fatlum Musliji

3  13.30 – 13.50 Uhr G  2.0 
Bewerben mit Erfolg 
yousty.ch

9  14.00 – 14.50 Uhr G  2.0 
Die Kantonsschulen  
stellen sich vor 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI

6  15.10 – 15.30 Uhr G  2.0 
Die Attestausbildung – ein 
Berufsstart mit Chancen 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI

Sonntag, 2.9.2018
 
2  12.00 – 12.20 Uhr W  2.0 

Ein neuer Beruf:  
Komplementärtherapeut 
Rolf Ott Institut

3  12.30 – 12.50 Uhr G  2.0 
Bewerben mit Erfolg 
yousty.ch

13  13.00 – 13.50 Uhr G  2.0 
Elternforum – Spannungsfeld 
Jugendliche, Eltern,  
Lehrbetrieb 
Kantonaler Gewerbeverband 
St.Gallen

16  14.00 – 14.50 Uhr G  W  2.0 
Wenn das Lernen Fragen  
aufwirft – Lernen mit  
effizienten Strategien und  
ohne Prüfungsangst 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI

17  14.30 – 15.15 Uhr G  3.1 
Verleihung Konstrukteur  
Champion OBA 2018 
Lehrmeisterverband Konstruk-
teur SG/AI/AR/FL

Freitag, 31.8.2018
 
3  09.00 – 09.20 Uhr G  2.0 

Bewerben mit Erfolg 
yousty.ch

1  09.30 – 10.15 Uhr G  2.1 
«Wir freuen uns, Ihnen  
mitteilen zu können, dass …» 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI und Theater 
tillout – Warm up – Beruferaten 
mit Special Guest Fatlum Musliji

2  10.10 – 10.30 Uhr W  2.0 
Ein neuer Beruf:  
Komplementärtherapeut 
Rolf Ott Institut

4  10.40 – 11.00 Uhr G  2.0 
Berufsmatura während  
der Lehre 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI

9  11.20 – 12.10 Uhr G  2.0 
Die Kantonsschulen  
stellen sich vor 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI

10  11.30 – 11.50 Uhr G  3.1 
Traumberuf Grafikerin,  
Grafiker EFZ! 
Fachklasse Grafik, Schule für 
Gestaltung/GBS St.Gallen

2  12.00 – 12.20 Uhr W  3.1 
Ein neuer Beruf:  
Komplementärtherapeut 
Rolf Ott Institut

8  12.30 – 12.50 Uhr G  2.0 
Trends der Online-Bewerbung 
yousty.ch

1  12.45 – 13.30 Uhr G  2.1 
«Wir freuen uns, Ihnen  
mitteilen zu können, dass …» 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI und Theater 
tillout – Warm up – Beruferaten 
mit Special Guest Fatlum Musliji

3  13.00 – 13.20 Uhr G  2.0 
Bewerben mit Erfolg 
yousty.ch

5  13.30 – 13.50 Uhr G  2.0 
Kauffrau/Kaufmann  
Hotel-Gastro-Tourismus (HGT) 
Normal? Bilingual?  
International? 
Minerva St.Gallen

6  14.00 – 14.20 Uhr G  2.0 
Die Attestausbildung –  
ein Berufsstart mit Chancen 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI

1  15.15 – 16.00 Uhr G  2.1 
«Wir freuen uns, Ihnen  
mitteilen zu können, dass …» 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI und Theater 
tillout – Warm up – Beruferaten 
mit Special Guest Fatlum Musliji

Samstag, 1.9.2018
 
11  10.15 – 11.15 Uhr G  2.1.21 

Führungen für fremdsprachige 
Eltern – Portugiesisch 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung Kanton St.Gallen,  
Olma Messen St.Gallen

4  10.30 – 10.50 Uhr G  2.0 
Berufsmatura während  
der Lehre 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI

11  10.45 – 11.45 Uhr G  2.1.21 
Führungen für fremdsprachige 
Eltern – Englisch 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung Kanton St.Gallen,  
Olma Messen St.Gallen

3  11.00 – 11.20 Uhr G  2.0 
Bewerben mit Erfolg 
yousty.ch

12  11.00 – 13.00 Uhr W  3.1 
STARTFORUM – Tipps und 
Talks fürs Berufsleben 
Olma Messen St.Gallen

11  11.15 – 12.15 Uhr G  2.1.21 
Führungen für fremdsprachige 
Eltern – Albanisch 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung Kanton St.Gallen,  
Olma Messen St.Gallen

2  11.30 – 11.50 Uhr W  2.0 
Ein neuer Beruf:  
Komplementärtherapeut 
Rolf Ott Institut

11  11.45 – 12.45 Uhr G  2.1.21 
Führungen für fremdsprachige 
Eltern – Tamilisch 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung Kanton St.Gallen,  
Olma Messen St.Gallen

1  12.00 – 12.45 Uhr G  2.0 
«Wir freuen uns, Ihnen  
mitteilen zu können, dass …» 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI und Theater 
tillout – Warm up – Beruferaten 
mit Special Guest Fatlum Musliji

13  13.00 – 13.50 Uhr G  2.0 
Elternforum – Spannungsfeld 
Jugendliche, Eltern,  
Lehrbetrieb 
Kantonaler Gewerbeverband 
St.Gallen

14  13.30 – 14.20 Uhr W  3.1 
Durchlässigkeit im Bildungs-
system – nachholen einer  
Matura – Wege und  
Finanzierung 
Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SG/AR/AI

15  14.00 – 14.20 Uhr W  2.0 
Designausbildung 
Schule für Gestaltung, St.Gallen

Detailinformationen

1 «Wir freuen uns, Ihnen mitteilen  
zu können, dass …»
Absage, Zusage. Was gehört alles in 
einen Lebenslauf? Wie soll ich mich im 
Bewerbungsgespräch verhalten? Auf 
was muss ich achten? Auf spielerische 
Weise wird das Bewerbungsprozedere 
aufgezeigt. Bevor du dich bewirbst, 
solltest du wissen, was für Berufe es 
gibt … kurzes, heiteres Beruferaten.

2 Ein neuer Beruf:  
Komplementärtherapeut
Körper, Seele und Geist – die «Haupt- 
elemente» der Komplementärtherapie. 
Sie befasst sich mit der Wechselwir-
kung, Verschmelzung und den Einfluss 
von Körper, Seele und Geist auf unseren 
Gesundheitszustand. Rolf Ott stellt den 
neuen, eidgenössisch anerkannten 
Beruf vor und zeigt, dass die Aufgaben-
gebiete weit über die Therapie hinaus-
reichen.

3 Bewerben mit Erfolg
Gemeinsam mit zwei erfahrenen 
Experten (Berufsbildner/innen) geben 
wir Tipps, wie du dich erfolgreich (online) 
bewerben kannst. Du hast vorgängig 
und live die Möglichkeit, deine offenen 
Fragen an uns und die Experten zu 
richten.

4 Berufsmatura während der Lehre
Informationsveranstaltung über die 
Bedeutung der BMS in der Berufsbil-
dung, Anforderungen der Aufnahme- 
prüfung, Richtungen, Zusatzbelastung 
und die Weiterbildungsmöglichkeiten 
mit Berufsmaturität.

5 Kauffrau/Kaufmann 
Hotel-Gastro-Tourismus (HGT) 
Normal? Bilingual? International? 
Welche Tätigkeiten werden in der 
kaufmännischen Grundbildung in einem 
Hotel erlernt? Welche persönliche 
Einstellung ist erforderlich für einen 
erfolgreichen Abschluss in der Branche 
HGT? Eine Minerva Lernperson schildert 
ausserdem ihre Erfahrungen aus der 
3-jährigen Ausbildung.

6 Die Attestausbildung –  
ein Berufsstart mit Chancen
Das eidg. Berufsattest (EBA) ist die 
2-jährige Grundbildung. Wo liegen die 
Unterschiede zu Anlehre und Lehre 
(EFZ)? Kann ich nach einem EBA noch 
ein EFZ erwerben? EBA-Berufe werden 
vorgestellt und Lernende, Berufsfach-
schullehrer und Ausbildner diskutieren.

7 Sichere Lehrzeit –  
eine Präventionskampagne der Suva
Jedes Jahr verunfallen in der Schweiz 
25’000 Lernende, drei davon im Schnitt 
sogar tödlich. Mit der Kampagne 
«Sichere Lehrzeit» will die Suva die 
Unfallzahlen bei den Lernenden senken. 
Im Referat lernen sie die Kampagne 
kennen und auch verschiedene Instru-
mente, welche den Betrieben kostenlos 
zur Verfügung stehen.

8 Trends der Online-Bewerbung 
Wir zeigen gemeinsam mit 
Berufsbildner/innen die Trends und 
Herausforderungen der 
Online-Bewerbung auf. Die Infor- 
mationen sind insbesondere für 
Lehrpersonen relevant.

9 Die Kantonsschulen stellen sich vor 
Interessierst du dich für eine 
weiterführende Schule? Wir stellen  
dir die verschiedenen Mittelschultypen 
vor: Gymnasium, Fachmittelschule 
(FMS), Wirtschaftsmittelschule mit den 
Vertiefungen Sprache (WMS) und 
Informatik (WMI) sowie Informatik- 
mittelschule (IMS).

10 Traumberuf Grafikerin, Grafiker EFZ!
Lernende der Fachklasse Grafik an der 
Schule für Gestaltung St.Gallen geben 
Einblick in einen Traumberuf der 
Kreativbranche im Spannungsfeld 

zwischen analoger und digitaler Medien-
welt. Die Fachklasse Grafik bietet die 
vierjährige Vollzeitausbildung zur 
Grafikerin, zum Grafiker EFZ an. Die 
Grundausbildung mit Schwerpunkt Print 
oder Screen wird an der Schule für 
Gestaltung am GBS in St.Gallen, dem 
Kompetenzzentrum für Gestaltung in 
der Ostschweiz, angeboten.

11 Führungen für fremdsprachige Eltern
Zusammen mit der kantonalen Berufs-
beratung bietet die OBA fremdsprachige
Führungen auf Albanisch, Englisch, 
Portugiesisch und Tamilisch durch die 
Messe an. Dabei werden alle Fragen 
rund um’s Thema der Berufswahl 
beantwortet.

12 STARTFORUM – Tipps und Talks  
fürs Berufsleben
Verschiedene Persönlichkeiten erzählen 
über ihre eigene Karriere und verraten 
Tipps und Tricks zu Themen wie Digitali-
sierung, Weiterbildung oder finanzielle 
Eigenständigkeit. Unter anderem verrät 
Alexander Frei, der als CRIMER und 
Swiss Music Award Gewinner weit 
bekannt ist, wie es ihm gelang, Studium, 
Beruf und Musik erfolgreich unter einen 
Hut zu bringen. Mit anschliessendem 
Apéro.

13 Elternforum – Spannungsfeld 
Jugendliche, Eltern, Lehrbetrieb 
Die Berufswahl betrifft meist nicht nur 
die Jugendlichen selbst, sondern oft die 
ganze Familie. Nicht immer sind sich 
Eltern und Kinder einig – schnell 
entstehen Diskussionen. Im Elternforum 
wird dieses Spannungsfeld aus den 
verschiedenen Perspektiven diskutiert 
und Erfahrungen werden ausgetauscht. 

14 Durchlässigkeit im Bildungssystem –  
nachholen einer Matura – Wege und 
Finanzierung
Sie möchten Ihrer Laufbahn eine neue 
Ausrichtung geben? Sie träumen von 
einem Hochschulabschluss, haben aber 
keine Matura? Wir stellen Ihnen die 
Matura für Erwachsene, den Lehrgang 
Passerelle sowie den Vorkurs für die 
Pädagogische Hochschule der ISME vor. 
Zudem erfahren Sie, wer Sie bei der 
Realisierung Ihrer Weiterbildungspläne 
finanziell unterstützen kann.

15 Designausbildung
Kreativität als neue Kernkompetenz ist 
gefragt. Es soll Spass bringen, ja das 
lebenslange Lernen muss Spass brin-
gen: trotz und gerade wegen aller damit 
zusammenhängenden Herausforderun-
gen. Denn nur dann lernt der Mensch 
gerne! Das berufliche Netzwerk, welches 
wir uns kontinuierlich aufbauen, hilft 
uns ebenso wie der fachliche Input beim 
nächsten Karriereschritt.

16 Wenn das Lernen Fragen aufwirft –  
Lernen mit effizienten Strategien und 
ohne Prüfungsangst
«Ach, wenn ich nur nicht so viel lernen 
müsste!» Kommt Ihnen das bekannt 
vor? Bei Lernproblemen stehen wir uns 
oft selbst im Weg; wir sehen einen Berg 
vor uns, der unüberwindbar erscheint. 
«Lernschwierigkeiten und Prüfungs-
ängste sind ein Ausdruck der Persön-
lichkeit», sagen die Lerntherapeuten 
Elisabeth Esser und Roman Sommer. In 
ihrem Referat zeigen sie Eltern, Jugend-
lichen und Erwachsenen spannende 
Zugänge zum Thema Lernen auf und 
liefern hilfreiche Informationen zum 
Umgang mit Prüfungsängsten.

17 Verleihung Konstrukteur Champion 
OBA 2018
Der Lehrmeisterverband Konstrukteur 
zeichnet die Lernenden mit den besten 
Lehrabschlüssen aus.

Foren 2.0, 2.1 und 3.1


